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Julian Schmidt war in Düs-
seldorf ein echter Kapitän 
und kämpft e trotz einer  
Grippeerkrankung bis zum 
Umfallen.
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Liebe Mitglieder des SC Verl,
liebe Fußballfreunde!

Wenn wir am Saisonende resümieren, in welchen Spielen wir im Kampf um 
den Klassenerhalt die wichti gsten Punkte geholt haben, dann steht der Erfolg 
von Düsseldorf gewiss an erster Stelle. Wie die Mannschaft  nach einem 
0:2-Rückstand das Spiel noch gedreht hat, das war schon eine tolle Leistung. 
Mit Haeder, Stöckner, Schröder, Geisler, Strifl er, Kalinowski und Kaminski 
standen sieben wichti ge Spieler wegen Krankheit, Verletzung oder Sperre nicht 
zur Verfügung. Unser Kapitän Julian Schmidt ging mit einer Grippe und einer 
Ohrenentzündung stark angeschlagen ins Spiel. Unser »letztes Aufgebot« hatt e 
zu Beginn zwar Probleme, und beim Stande von 2:0 für die Düsseldorfer gab 
keiner mehr einen Pfi ff erling für unser Team. Wichti g war der Anschlusstreff er 
noch vor der Pause. Andreas Golombek, unser frischgebackener Fußball-Lehrer, 
bewies aber sein gutes Händchen mit den Wechseln von Manuel Rasp und 
Nico Hecker für die diesmal nicht so stark spielenden Daniel Schaal und Sinisa 
Veselinovic. Herzlichen Glückwunsch »Golo« auch an dieser Stelle für die be-
standene Prüfung. 

Die kämpferische Leistung, die unser Team in der zweiten Halbzeit bot, kann 
nicht hoch genug bewertet werden. Julian Schmidt zeigte sich als echter Kapi-
tän und riss alle zu einer außergewöhnlichen Leistung mit. Dass wir am Ende 
drei Punkte aus unserer Landeshauptstadt entf ühren konnten, war im Kampf 
um den Klassenerhalt immens wichti g. Die kämpferische Leistung von Düssel-
dorf wird die Mannschaft  für den Rest der Saison befl ügeln, zumal sich die per-
sonelle Situati on bessern wird. An diesem Freitag stehen gegen RW Essen aller 
Voraussicht nach zumindest Yannick Geisler, Jannik Schröder, Marco Kaminski 
und ein genesener Julian Schmidt wieder zur Verfügung.

Bei allem Jubel um unser Regionalliga-Team wollen wir den Unterbau nicht 
vergessen. Unsere U 23 belegt nach acht Spielen ohne Niederlage den zweiten 
Tabellenplatz. Mit Julian Hesse (Fichte Bielefeld) haben wir bereits einen jun-
gen Trainer für die neue Spielzeit verpfl ichtet. A- und B-Junioren spielen in den 
höchsten Klassen auf Verbandsebene eine hervorragende Rolle.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle auch der Firma Beckhoff  Technik 
und Design, die den Besuchern des letzten Heimspieles gegen Viktoria Köln 
freien Eintritt  schenkte. Die Akti on kam hervorragend an und wird zur Nachah-
mung empfohlen. 

In den nun anstehenden Heimspielen gegen RW Essen und RW Ahlen will unser 
Team die geschlossene Mannschaft sleistung von Düsseldorf beweisen und 
weitere Punkte sammeln. Ein knappes Dutzend benöti gen wir wohl noch zum 
Klassenerhalt.

Zu den bevorstehenden Heimspielen heiße ich alle Besucher, insbesondere 
unsere Gäste aus Essen und Ahlen ganz herzlich willkommen. Freuen wir uns 
auf guten Fußball in unserer schmucken SPORTCLUB ARENA.

Mit sportlichen Grüßen
Ihr Raimund Bertels
Präsident des SC Verl
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ANZEIGEN

Der SC Verl sucht für sein 

Jugend-Bistro 

zum 1. Juli 2017 einen neuen 
Betreiber.

Interessenten melden sich bitte in der 
Geschäftsstelle, Tel. 05246 . 92 50 80, 
oder direkt bei SCV-Präsident 
Raimund Bertels, Tel. 0160 . 5329590
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Mönchengladbachs Trainer Arie van 
Lent und Andreas Golombek nach 
dem Hinspiel, das der SPORTCLUB 
unglücklich mit 0:1 verlor.

SCV - Oberh. - WD.indd   7 01.08.16   09:30
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Alle Jahre wieder die gleichen Sorgen. Irgendwann im Vorfrühling kommt eine kurze Phase, da gerät 
der SPORTLUB, zumindest bei einigen Pessimisten, in akute Abstiegsgefahr. Mit einem einzigen 
Überraschungserfolg sind die allergrößten Sorgen dann aber beseitigt. Wie auch jetzt wieder. Bis zum 
letzten Spieltag fließt zwar noch viel Wasser durch den Ölbach. Aber die magischen 40 Punkte werden 
schon noch erreicht. Darauf können jetzt schon Wetten abgeschlossen werden. »Golo« hat eben eine 
tolle Truppe. 

Herzlichen Glückwunsch zur bestan-
denen Prüfung als Fußball-Lehrer. Es 
war im letzten halben Jahr sicher nicht 
leicht, den Job des Trainers und das Stu-
dium unter einen Hut zu bringen.

Es war eine schwere Zeit. Aber Probleme 
gab es auch, ständig wieder eine neue 
Formation zu bringen, weil wir ständig 
Ausfälle hatten und wichtige Leute uns 
gar nicht zur Verfügung standen. Das 
war zusätzlicher Stress. Jetzt bin ich 
froh, dass alles überstanden ist. Aber 
wir haben diese Anforderungen, in Zu-
sammenarbeit mit Andreas Pavkovic 
und Raimund Bertels, ganz gut bewäl-
tigt. Alle haben gut mitgezogen.

Und nun steht Ihnen die große Fußball-
Welt offen?

Ich hoffe! Durch die neue Qualifikation 
sind noch einmal drei Ligen - die drei 
Bundesligen - hinzugekommen. Jetzt 
kommt es auch darauf an, etwas Glück 
zu haben. Bisher habe ich mich in erster 
Linie auf die Prüfung konzentriert. Jetzt 
werde ich meine Lauscher mal auf Emp-
fang stellen. Die meisten Vereine stellen 
jetzt auch erst ihre Überlegungen an. 
Und ich will zunächst auch mal fleißig 
Punkte mit dem SC Verl sammeln.

Sehen Sie den Sieg in Düsseldorf als per-
sönliches Geschenk der Mannschaft zur 
bestandenen Prüfung?

Das kann man sich immer so hinbasteln. 
Der Kontakt zwischen Trainern und 
Mannschaft ist schon hervorragend. In 

den letzten Wochen haben wir unse-
re Stärken im zweiten Spielabschnitt 
wiederholt bewiesen. In Wiedenbrück, 
gegen Bonn und Viktoria Köln, auch wenn 
da nichts Zählbares herausgesprungen 
ist. Wir haben nie aufgesteckt. Wir sind 
konditionell sehr stark und immer in der 
Lage, einen Rückstand wettzumachen.

Haben Sie nach einer halben Stunde 
beim Stande von 2:0 für die Fortuna 
eine solche Kehrtwende noch für mög-
lich gehalten?

Ich war zunächst schon erschrocken, wie 
wir da aufgetreten sind. Da waren wir 
viel zu passiv. Unser Anschlusstreffer 
fiel in der 43. Minute zu einem guten 
Zeitpunkt. In der Pause musste ich in 
der Kabine etwas lauter werden, um den 

Bin stolz auf unseren jungen Nachwuchs
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INTERVIEW MIT DEM CHEFTRAINER DIE ERSTE

Leuten zu verdeutlichen, was hier auf 
dem Spiel steht. Danach haben sie es 
aberrichtig gut gemacht. Am Ende muss-
ten wir sogar noch das 4:2 machen, als 
Viktor Maier allein auf des Gegners Tor 
marschiert. Nach dieser zweiten Hälfte 
war der Sieg verdient. Diese Einstellung 
müssen wir auch in den nächsten Wo-
chen umsetzen.

Den Sieg gilt es nun zu bestätigen. 
Gegen RW Essen wird es nicht leich-
ter- Wie schätzen Sie den Gegner ein?

Rot Weiss Essen steht zwar nicht ganz 
oben, aber von der Qualität her sind sie 
mit den Spitzenteams wie Dortmund 
und Köln zu vergleichen. Über so einen 
Kader würde sich jeder Trainer freuen. 
So gesehen sind wir diesmal wieder ab-
soluter Außenseiter. Aber schon gegen 
Viktoria Köln haben wir bewiesen, dass 
wir mit jedem Gegner mithalten kön-
nen. Mit ein wenig Glück war ein Punkt 
möglich. 

Zwei Wochen später kommt mit RW 
Ahlen ein Team, dass sich im Aufwind 
befindet. Ein undankbarer Gegner?

Die haben in der Winterpause einen 
neuen Trainer und neue Leute verpflich-
tet und die nötigen Punkte gesammelt. 
Die sind jetzt heiß und wollen absolut 
aus dem Keller kommen. Die werden 
hier Gas geben.

Der Kampf um die Plätze geht in die 
Endphase. Wieviel Punkte werden für 
den Klassenerhalt benötigt?

Ich glaube schon, dass die üblich ge-
nannten 40 Punkte reichen werden. Die 
Kandidaten spielen ja auch noch gegen-
einander. 40 auf alle Fälle aber 42 Punk-
te werden reichen. Die drei Letztplat-
zierten werden es schwer haben. Aber 
aufgeben wird keiner. Die endgültige 
Abstiegszahl steht noch gar nicht fest. 
Zudem kann es Vereine geben, die keine 
Lizenz erhalten. Noch ist alles möglich.

Das Lazarett lichtet sich ein wenig. Mit 
wem rechnen Sie am Freitag gegen Es-
sen wieder? 

Wir hatten mit Hecker und Haeder über 
die gesamte bisherige Saison Langzeit-
verletzte, die uns sehr gefehlt haben. 
Zuletzt kam rund ein halbes Dutzend 
Spieler hinzu. Gleichzeitig muss ich 
unseren jungen Leuten, die diese Lü-
cken hervorragend ausgefüllt haben, ein 
riesiges Kompliment machen. Für einen 
Trainer ist es angenehmer, Alternativen 
zu haben. Ich bin aber stolz auf die jun-
gen Leute, die sich so hervorragend aus 
der Affäre ziehen. Damit war nicht zu 
rechnen.

Und was erwarten Sie von den beiden 
Heimspielen gegen Essen und Ahlen? 

Das sind beides harte Brocken. Aber 
auch hier müssen wir punkten. Je früher 
wir die nötigen Punkte auf dem Konto 
haben, umso besser.

Bin stolz auf unseren jungen Nachwuchs
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SPIELE · TORE · PUNKTEDIE LAGE

Torschützenliste Regionalliga West 
 Pl. Name Verein Spiele Tore

 1 Wunderlich, Mike FC Viktoria Köln 24 20

 2 Musculus, Lucas Bonner SC 26 18 

 3 Prokoph, Roman 1. FC Köln II 25 16

 4 Al Ghaddioui, Hamadi Borussia Dortmund II 23 15

 5 Feigenspan, Mike Bor. Mönchengladbach II 22 13

 6 Kreyer, Sven FC Viktoria Köln 21 11

  Platzek, Marcel Rot-Weiss Essen 24 11

 8 Glowacz, Manuel SG Wattenscheid 09 20 9

  Yilmaz, Cihan Rot Weiss Ahlen 22 9

 9 Maier, Viktor SC Verl 22 8

  Marzullo, Gianluca SC Verl 23 8

Die Lage der Regionalliga-West
Das Spitzentrio schwächelt. Am letzten Spieltag gab es für die drei heißen Titelkandidaten nichts als 
Niederlagen. Werden die Akteure etwa nervös? Wer jetzt als Erster wieder in die Spur kommt, der hat 
die besten Chancen auf den Titelgewinn. Dass die Aachener, trotz des Sieges gegen die Dortmunder, 
noch einmal den Anschluss schaffen, ist bei deren Sorgen kaum zu vermuten.

 Pl. Verein Spiele         S    U    N            Tore   Tord.  Punkte  

 1. FC Viktoria Köln 1904 24 16 3 5 61 : 31 30 51

 2. Borussia Dortmund U23 23 13 9 1 40 : 15 25 48

 3. Borussia Mönchengladbach U23 24 13 7 4 47 : 24 23 46

 4. Alemannia Aachen 25 12 6 7 34 : 28 6 42

 5. Wuppertaler SV 25 10 10 5 41 : 30 11 40

 6. Rot-Weiss Essen 25 10 9 6 36 : 27 9 39

 7. SG Wattenscheid 09 24 11 5 8 41 : 30 11 38

 8. 1. FC Köln U23 26 11 4 11 43 : 42 1 37

 9. SC Rot-Weiß Oberhausen 22 11 3 8 44 : 31 13 36

 10. SV Rödinghausen 1970 24 10 4 10 36 : 37 -1 34

 11. Bonner SC 01/ 04 26 10 4 12 43 : 46 -3 34

 12. SC Verl von 1924 25 8 7 10 29 : 37 -8 31

 13. SC Wiedenbrück 25 7 9 9 33 : 38 -5 30

 14. Fortuna Düsseldorf 1895 U23 25 5 9 11 29 : 39 -10 24

 15. FC Schalke 04 U23 24 6 4 14 20 : 35 -15 22

 16. Rot Weiss Ahlen 25 5 5 15 34 : 53 -19 20

 17. TSG 1881 Sprockhövel 25 3 8 14 22 : 56 -34 17

 18. Sportfreunde Siegen von 1899 23 4 4 15 24 : 58 -34 16

25. Spieltag 18. März

Wuppertaler SV - Bor. Dortmund II  1:0

Viktoria Köln - Alemannia Aachen  1:2

Fortuna Düsseldorf II - SC Verl  2:3

Rot-Weiss Essen - Rot-Weiss Ahlen   2:2

Borussia M‘Gladbach II - SV Rödinghausen  1:2

RW Oberhausen - SG Wattenscheid  -:-

TSG Sprockhövel - SF Siegen  2:0

SC Wiedenbrück - 1. FC Köln II  2:3

Bonner SC - FC Schalke 04 II  0:0

26. Spieltag 25. März

RW Oberhausen - Borussia M‘Gladbach II  -:-

1. FC Köln II - Bonner SC  -:-

SF Siegen - SC Wiedenbrück  -:-

SG Wattenscheid - TSG Sprockhövel  -:-

Rot-Weiss Ahlen - SV Rödinghausen  -:-

SC Verl - Rot-Weiss Essen  -:-

Alemannia Aachen - Fortuna Düsseldorf II  -:-

Bor. Dortmund II - Viktoria Köln  -:-

FC Schalke 04 II - Wuppertaler SV  -:-

27. Spieltag 1. April

Fortuna Düsseldorf II - Bor. Dortmund II  -:-

Rot-Weiss Essen - Alemannia Aachen  -:-

SV Rödinghausen - SC Verl  -:-

Borussia M‘Gladbach II - Rot-Weiss Ahlen  -:-

TSG Sprockhövel - RW Oberhausen  -:-

SC Wiedenbrück - SG Wattenscheid  -:-

Bonner SC - SF Siegen  -:-

Wuppertaler SV - 1. FC Köln II  -:-

Viktoria Köln - FC Schalke 04 II   -:-

28. Spieltag 8. April

TSG Sprockhövel - Borussia M‘Gladbach II  -:-

SG Wattenscheid - Bonner SC  -:-

RW Oberhausen - SC Wiedenbrück  -:-

SC Verl - Rot-Weiss Ahlen   -:-

Alemannia Aachen - SV Rödinghausen  -:-

Borussia Dortmund II - Rot-Weiss Essen  -:-

FC Schalke 04 II - Fortuna Düsseldorf II  -:-

1. FC Köln II - Viktoria Köln  -:-

SF Siegen - Wuppertaler SV  -:-

29. Spieltag 13. April

SV Rödinghausen - Borussia Dortmund II  -:-

Rot-Weiss Ahlen - Alemannia Aachen  -:-

Borussia M‘Gladbach II - SC Verl  -:-

SC Wiedenbrück - TSG Sprockhövel  -:-

Bonner SC - RW Oberhausen  -:-

Wuppertaler SV - SG Wattenscheid  -:-

Viktoria Köln - SF Siegen  -:-

Fortuna Düsseldorf II - 1. FC Köln II  -:-

Rot-Weiss Essen - FC Schalke 04 II  -:-
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VERSCHIEDENES
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KADER DES SC VERLDIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTE

Andreas Golombek 
CheftrainerTr Andreas Pavkovic 

Co-TrainerTr Milenko Gilic
Torwart-TrainerTr Robin Brüseke

Torwart32 Sebastian Lange
Torwart1

Nico Hecker
Mittelfeld17

Jan Lukas Liehr
Mittelfeld13 Manuel Rasp

Mittelfeld24 Connor Wlotzka
Mittelfeld21

Yannick Geisler
Mittelfeld6

Aram Aluc
Abwehr31 Patrick Choroba

Abwehr14 Kevin Kalinowski 
Abwehr5 Marco Kaminski 

Abwehr3 Daniel Mikic 
Abwehr4

Daniel Schaal
Mittelfeld19

Matthias Haeder
Angriff10 Gianluca Marzullo

Angriff26 Viktor Maier
Angriff20 Sinisa Veselinovic 

Angriff9

Hervenogi Unzola
Abwehr29Julian Stöckner

Abwehr23Julian Schmidt 
Abwehr25

Jannik Schröder
Mittelfeld11

Horst F. Lakämper 
Team-Manager
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KADER DES SC VERL · STATISTIK DIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTEDIE ERSTE

Jarno Peters 
Torwart22

Jonas Strifler
Mittelfeld27

Der Kader des SC Verl in der Statistik
 Nr. Name Einsätze Aus Ein Rot G.-Rot Gelb Tore 

 32 Brüseke, Robin 25 0 0 0 0 0 0

 1 Lange, Sebastian  0 0 0 0 0 0 0

 22 Peters, Jarno 0 0 0 0 0 0 0

 31 Aluc, Aram 0 0 0 0 0 0 0

 14 Choroba, Patrick 20 2 2 0 0 2 1

 8 Großeschallau, Fabian 19 6 6 0 0 0 1

 5 Kalinowski, Kevin 6 1 2 0 0 2 0

 3 Kaminski, Marco 23 12 3 0 0 10 0

 4 Mikic, Daniel 20 2 1 0 0 3 0

 25 Schmidt, Julian 23 1 0 0 0 7 1

 23 Stöckner, Julian 21 0 0 0 0 5 1

 29 Unzola, Hervenogi 21 4 1 0 0 2 0

 6 Geisler, Yannick 20 4 5 0 0 5 0

 17 Hecker, Nico 2 0 2 0 0 0 1

 28  Kaspar, Maximilian 2 0 2 0 0 0 0

 13 Liehr, Jan Lukas 22 4 9 0 0 1 3

 20 Maier, Viktor 22 5 1 0 0 4 8

 24 Rasp, Manuel 9 2 7 0 0 0 0

 19 Schaal, Daniel 15 4 8 0 0 2 2

 27 Strifler, Jonas 5 0 0 0 0 0 0

 11 Schröder, Jannik 19 7 2 0 0 8 0

 21 Wlotzka, Connor 0 0 0 0 0 0 0

 10 Haeder, Matthias 5 3 1 0 0 0 0

 26 Marzullo, Gianluca 6 2 3 0 0 0 2

 9 Veselinovic, Sinisa 24 3 16 0 0 2 4

Fabian Großeschallau
Abwehr8

Maximilian Kaspar
Mittelfeld9

Johannes König 
Betreuer
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BUNTES

 1. Borussia Dortmund U23 12 9 3 0 19 : 4 15 30
 2. FC Viktoria Köln 1904 13 8 1 4 32 : 17 15 25
 3. Alemannia Aachen 13 8 1 4 21 : 13 8 25
 4. Wuppertaler SV 13 6 6 1 26 : 12 14 24
 5. SG Wattenscheid 09 12 6 2 4 22 : 12 10 20
 6. Borussia Mönchengladbach U23 13 5 5 3 24 : 16 8 20
 7. Bonner SC 01/ 04 12 6 2 4 23 : 16 7 20
 8. Rot-Weiss Essen 13 5 5 3 16 : 15 1 20
 9. Fortuna Düsseldorf 1895 U23 13 5 4 4 21 : 18 3 19
 10. SC Verl von 1924 13 5 4 4 17 : 14 3 19
 11. 1. FC Köln U23 13 5 3 5 16 : 17 -1 18
 12. SC Rot-Weiß Oberhausen 10 5 2 3 27 : 16 11 17
 13. SV Rödinghausen 1970 12 5 1 6 17 : 19 -2 16
 14. TSG 1881 Sprockhövel 12 2 7 3 13 : 21 -8 13
 15. Rot Weiss Ahlen 13 3 3 7 20 : 26 -6 12
 16. SC Wiedenbrück 12 2 4 6 16 : 21 -5 10
 17. Sportfreunde Siegen von 1899 10 3 1 6 17 : 24 -7 10
 18. FC Schalke 04 U23 11 3 1 7 10 : 19 -9 10

 1. FC Viktoria Köln 1904 11 8 2 1 29 : 14 15 26
 2. Borussia Mönchengladbach U23 11 8 2 1 23 : 8 15 26
 3. SC Wiedenbrück 13 5 5 3 17 : 17 0 20
 4. Rot-Weiss Essen 12 5 4 3 20 : 12 8 19
 5. 1. FC Köln U23 13 6 1 6 27 : 25 2 19
 6. SC Rot-Weiß Oberhausen 12 6 1 5 17 : 15 2 19
 7. Borussia Dortmund U23 11 4 6 1 21 : 11 10 18
 8. SG Wattenscheid 09 12 5 3 4 19 : 18 1 18
 8. SV Rödinghausen 1970 12 5 3 4 19 : 18 1 18
 10. Alemannia Aachen 12 4 5 3 13 : 15 -2 17
 11. Wuppertaler SV 12 4 4 4 15 : 18 -3 16
 12. Bonner SC 01/ 04 14 4 2 8 20 : 30 -10 14
 13. FC Schalke 04 U23 13 3 3 7 10 : 16 -6 12
 14. SC Verl von 1924 12 3 3 6 12 : 23 -11 12
 15. Rot Weiss Ahlen 12 2 2 8 14 : 27 -13 8
 16. Sportfreunde Siegen von 1899 13 1 3 9 7 : 34 -27 6
 17. Fortuna Düsseldorf 1895 U23 12 0 5 7 8 : 21 -13 5
 18. TSG 1881 Sprockhövel 13 1 1 11 9 : 35 -26 4

Regionalliga West - Die Heimbilanz

Regionalliga West - Die Auswärtsbilanz

Nico Hecker ist nach langer Verletzungspause 
zu seinen ersten Einsätzen gekommen und hat 
nichts von seiner Spritzigkeit verloren.

Jan Lukas Liehr hat es in seinem ersten 
Seniorenjahr schon auf  22 Einsätze gebracht.
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BUNTES

Nico Hecker, hier im Duell mit 
Nationalspieler Julian Brandt, hofft, 
nach langer Verletzungspause, bald 
wieder zum Einsatz zu kommen.
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SCV FREUNDESKREIS

Wir stehen voll hinter 
unserem SPORTCLUB
Ohne unsere Sponsoren und Unterstützer würde 
der Verein nicht dort stehen, wo er jetzt ist. Bitte 
berücksichtigen Sie daher bei Ihrem nächsten 
Einkauf oder Beanspruchung von Dienstleistungen 
die Inserenten des SCVJOURNALS. Ohne sie wäre 
es nicht möglich, Ihnen weiterhin Spitzenfußball 
in Verl zu bieten und den Verein auf diesem Niveau 
zu halten.

Auch Sie wollen den SC Verl unterstützen?
Hans Katzwinkel · Tel. 0171 5071439

Peter Engelmeier
Gartenplanung · Gartenpflege

Veilchenweg · 3415 Verl
Tel. 05246.78657

M & M Biermann
Kösterknapp 17 · 33415 Verl
Tel. 05207.3012, Fax 3001

Grasweg 47 · 33415 Verl
Tel. 05246.9269-0, Fax 9269-10

Johannes Gerlach
KFZ-Meisterbetrieb

Tel. 05246.1417, Fax 83380
Kapellenweg 58 b, 33415 Verl

Lange Straße 5, 33397 Rietberg

Ölbachcenter Verl
Niederschulte

Österwieher Str. 20 · Verl

Nordhorner Straße 33 - 45
33335 Gütersloh, Tel. 05241.74020

Verler Taxi-Zentrale
B (05246) 66 00
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SCV FREUNDESKREIS

Alfred Peitz
Nah- und Fernverkehr

Industriestr. 11, Tel. 05246.2251

tannhäuser-
elektronik gmbh

Ringstr. 38 · Rietberg-Neuenkirchen
Tel. 05244/3434 · Fax 3027

MANKEPLAST 
Wolfgang Manke GmbH

Stahlstraße 21 · 33415 Verl
Tel. 05246/9604-0, Fax 9604-15

 Recycling & Entsorgung

M. Gräbner
Ravensberger Straße 12, Verl

Ludger Niehüser
Hauptstraße 18, 33415 Verl

Tel. 05246.72158

Automobile · Versmold/Gütersloh
BMW-Vertragshändler u. Service-Partner

SchmuckDesign
Sabine Beckhoff
Hauptstraße 16
33415 Verl
Fon 05246.708767
Fax...708768

Stil

WE SECURE
& PROTECT
www.we.ag
freecall: 
0800 911 110 112

DALKMANN AUTOMOBIL  
Tel. 05241/67555, www.dalkmann-automobile.de

Fitness & Wellness Club, Verl, Westfalenweg

 

http://www.we.ag/
http://www.dalkmann-automobile.de/
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SCV FREUNDESKREIS

Joh. Sinnerbrink

Furnierschälwerk

HAUPHOFF
Bauunternehmung

33415 Verl · Schnepfenweg  7

WERBEN BEIM SPORTCLUB VERL

Fußball trifft in der Bevölkerung auf größtes Interesse. Entsprechend inten-

siv ist die Medienberichterstattung. Die breite TV-Präsenz macht Fußball zur 

größten Marketingplattform der Welt.

Die Regionalliga sorgt regional wie überregional für beste Werbung. Nutzen 

Sie den Sportclub Verl, um mit Ihrem Unternehmen zielgerecht zu werben. Ob 

es nun Werbung im Stadion, im Journal oder auf der Internetpräsenz des SCV 
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SPIELPLANDIE ERSTE

1. Spieltag 29. - 30. Juli

Wuppertaler SV - Viktoria Köln 3:3

Borussia M‘Gladbach II - FC Schalke 04 II  3:0  

Bonner SC - Fortuna Düsseldorf II 2:1

SC Wiedenbrück - Rot-Weiss Essen 0:2

TSG Sprockhövel - SV Rödinghausen 0:0

RW Oberhausen - Rot-Weiss Ahlen 0:4

SG Wattenscheid - SC Verl 1:2

SF Siegen - Alemannia Aachen 0:1

1. FC Köln II - Bor. Dortmund II  1:4

12. Spieltag 8. Oktober

Borussia Dortmund II - SV Rödinghausen    23. 11.

Alemannia Aachen - Rot-Weiss Ahlen 3:1

SC Verl - Borussia M‘Gladbach II 0:2

TSG Sprockhövel - SC Wiedenbrück  3:3

RW Oberhausen - Bonner SC 5:1

SG Wattenscheid - Wuppertaler SV 1:2

SF Siegen - Viktoria Köln 2:5

1. FC Köln II - Fortuna Düsseldorf II 0:0

FC Schalke 04 II - Rot-Weiss Essen 1:1             

2. Spieltag 6. August

Bor. Dortmund II - SF Siegen 2:0

Alemannia Aachen - SG Wattenscheid 0:1

SC Verl - RW Oberhausen 1:0

Rot-Weiss Ahlen - TSG Sprockhövel 5:0

SV Rödinghausen - SC Wiedenbrück  0:2

Rot-Weiss Essen - Bonner SC 2:1

Fortuna Düsseldorf II - Wuppertaler SV 2:2

Viktoria Köln - Borussia M‘Gladbach II 1:4

FC Schalke 04 II - 1. FC Köln II 0:1

13. Spieltag 15. Oktober

Borussia M‘Gladbach II - SC Wiedenbrück 0:0

Bonner SC - TSG Sprockhövel 0:2

SC Verl - Alemannia Aachen 1:1

Rot-Weiss Ahlen - Borussia Dortmund II 1:4

SV Rödinghausen - FC Schalke 04 II 2:0

Rot-Weiss Essen - 1. FC Köln II 5:2

Fortuna Düsseldorf II - SF Siegen 2:2

Viktoria Köln - SG Wattenscheid 2:0

Wuppertaler SV - RW Oberhausen 2:1

7. Spieltag 3. September

Borussia M‘Gladbach II - SG Wattenscheid 4:2

Bonner SC - Bor. Dortmund II  2:2

SC Wiedenbrück - FC Schalke 04 II 1:2

TSG Sprockhövel - 1. FC Köln II 0:5  

RW Oberhausen - SF Siegen 7:1

Rot-Weiss Essen - SV Rödinghausen  0:1

Fortuna Düsseldorf II - Rot-Weiss Ahlen  1:0

Viktoria Köln - SC Verl 2:1

Wuppertaler SV - Alemannia Aachen 2:2

3. Spieltag 9. August

Borussia M‘Gladbach II - 1. FC Köln II          1:1

Bonner SC - SV Rödinghausen 3:2

SC Wiedenbrück - Rot-Weiss Ahlen 5:1

TSG Sprockhövel - SC Verl   2:2

RW Oberhausen - Alemannia Aachen 0:2

SG Wattenscheid - Bor. Dortmund II 1:1

SF Siegen - FC Schalke 04 II 1:2

Viktoria Köln - Fortuna Düsseldorf II 2:0

Wuppertaler SV - Rot-Weiss Essen 0:0

14. Spieltag 22. Oktober

Borussia Dortmund II - SC Verl 2:0

Alemannia Aachen - Borussia M‘Gladbach II 2:4

SC Wiedenbrück - Bonner SC 1:3

TSG Sprockhövel - Wuppertaler SV 1:1

RW Oberhausen - Viktoria Köln 0:2

SG Wattenscheid - Fortuna Düsseldorf II 2:0

SF Siegen - Rot-Weiss Essen 1:5

1. FC Köln II - SV Rödinghausen 0:3

FC Schalke 04 II - Rot-Weiss Ahlen 3:1

8. Spieltag 10. September

Bor. Dortmund II - Wuppertaler SV 0:0

Alemannia Aachen - Viktoria Köln 0:1

SC Verl - Fortuna Düsseldorf II  2:0

Rot-Weiss Ahlen - Rot-Weiss Essen  0:3

SV Rödinghausen - Borussia M‘Gladbach II 1:2

SG Wattenscheid - RW Oberhausen 5:0

SF Siegen - TSG Sprockhövel 4:1

1. FC Köln II - SC Wiedenbrück 1:3

FC Schalke 04 II - Bonner SC 0:5

4. Spieltag 13. August

Bor. Dortmund II - RW Oberhausen 1:0

Alemannia Aachen - TSG Sprockhövel 0:0

SC Verl - SC Wiedenbrück 1:1

Bonner SC - Rot-Weiss Ahlen  3:1

SV Rödinghausen - Wuppertaler SV 1:2

Rot-Weiss Essen - Viktoria Köln 0:4

Fort. Düsseldorf II - Borussia M‘Gladbach II 0:1

1. FC Köln II - SF Siegen 1:1

FC Schalke 04 II - SG Wattenscheid 0:2

15. Spieltag 29. Oktober

Borussia M‘Gladbach II - Bonner SC 1:2

Alemannia Aachen - Borussia Dortmund II 0:1

SC Verl - FC Schalke 04 II 2:1

Rot-Weiss Ahlen - 1. FC Köln II 1:1

SV Rödinghausen - SF Siegen 3:0

Rot-Weiss Essen - SG Wattenscheid 0:0

Fortuna Düsseldorf II - RW Oberhausen 1:2

Viktoria Köln - TSG Sprockhövel 5:0

Wuppertaler SV - SC Wiedenbrück 1:1

9. Spieltag 17. September

Borussia M‘Gladbach II - RW Oberhausen 2:2

Bonner SC - 1. FC Köln II 2:3

SC Wiedenbrück - SF Siegen 3:0

TSG Sprockhövel - SG Wattenscheid 0:2

SV Rödinghausen - Rot-Weiss Ahlen  2:3 

Rot-Weiss Essen - SC Verl 2:0

Fortuna Düsseldorf II - Alemannia Aachen 1:1

Viktoria Köln - Bor. Dortmund II 1:1

Wuppertaler SV - FC Schalke 04 II 0:2

5. Spieltag 20. August

Borussia M‘Gladbach II - SF Siegen 1:1

Bonner SC - SC Verl 1:0

SC Wiedenbrück - Alemannia Aachen 0:0

TSG Sprockhövel - Bor. Dortmund II 0:4

RW Oberhausen - FC Schalke 04 II 1:1

Wuppertaler SV - Rot-Weiss Ahlen  4:0

SG Wattenscheid - 1. FC Köln II 0:1

Fortuna Düsseldorf II - Rot-Weiss Essen       17.12.

Viktoria Köln - SV Rödinghausen 1:2

16. Spieltag 5. November

Bor. M‘Gladbach II - Bor. Dortmund II 2:2

Bonner SC - Wuppertaler SV 3:0

SC Wiedenbrück - Viktoria Köln  1:5

TSG Sprockhövel - Fortuna Düsseldorf II 3:3

RW Oberhausen - Rot-Weiss Essen 2:2

SG Wattenscheid - SV Rödinghausen 1:1

SF Siegen - Rot-Weiss Ahlen 1:0

1. FC Köln II - SC Verl 2:0

FC Schalke 04 II - Alemannia Aachen 2:1

10. Spieltag 24. September

Bor. Dortmund II - Fortuna Düsseldorf II 2:2

Alemannia Aachen - Rot-Weiss Essen 1:0

SC Verl - SV Rödinghausen 2:3

Rot-Weiss Ahlen - Borussia M‘Gladbach II 0:2

RW Oberhausen - TSG Sprockhövel 2:1

SG Wattenscheid - SC Wiedenbrück 0:1

SF Siegen - Bonner SC 2:2

1. FC Köln II - Wuppertaler SV 0:1

FC Schalke 04 II - Viktoria Köln 1:2

6. Spieltag 27. August

Bor. Dortmund II - SC Wiedenbrück 2:0

Alemannia Aachen - Bonner SC 3:2

SC Verl - Wuppertaler SV 2:2

Rot-Weiss Ahlen - Viktoria Köln 1:3

SV Rödinghausen - Fortuna Düsseldorf II 2:1

SF Siegen - SG Wattenscheid 3:4

1. FC Köln II - RW Oberhausen 1:2

FC Schalke 04 II - TSG Sprockhövel 2:0

Rot-Weiss Essen - Borussia M‘Gladbach II 0:2

11. Spieltag 1. Oktober

Borussia M‘Gladbach II - TSG Sprockhövel 3:1

Bonner SC - SG Wattenscheid 2:3

SC Wiedenbrück - RW Oberhausen 0:2

Rot-Weiss Ahlen - SC Verl   1:2

SV Rödinghausen - Alemannia Aachen 0:1

Rot-Weiss Essen - Borussia Dortmund II  1:1

Fortuna Düsseldorf II - FC Schalke 04 II 1:0

Viktoria Köln - 1. FC Köln II 2:4

Wuppertaler SV - SF Siegen 4:1

Spielplan Regionalliga West 2016/17
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17. Spieltag 12. November

Borussia Dortmund II - FC Schalke  0:0

Alemannia Aachen - 1. FC Köln II 3:2

SC Verl - SF Siegen 2:0

Rot-Weiss Ahlen - SG Wattenscheid 3:3

SV Rödinghausen - RW Oberhausen 0:4

Rot-Weiss Essen - TSG Sprockhövel 3:2

Fortuna Düsseldorf II - SC Wiedenbrück 1:2

Viktoria Köln - Bonner SC 5:0

Wuppertaler SV - Borussia M‘Gladbach II 0:0

18. Spieltag 26. November

Viktoria Köln - Wuppertaler SV  5:1

FC Schalke 04 II - Borussia M‘Gladbach I 0:3

Fortuna Düsseldorf II - Bonner SC  3:0

Rot-Weiss Essen - SC Wiedenbrück  0:0

SV Rödinghausen - TSG Sprockhövel  2:1

Rot-Weiss Ahlen - RW Oberhausen   1:2

SC Verl - SG Wattenscheid  1:1

Alemannia Aachen - SF Siegen  4:0

Bor. Dortmund II - 1. FC Köln II  2:1

29. Spieltag 13. April

SV Rödinghausen - Borussia Dortmund II  -:-

Rot-Weiss Ahlen - Alemannia Aachen  -:-

Borussia M‘Gladbach II - SC Verl  -:-

SC Wiedenbrück - TSG Sprockhövel  -:-

Bonner SC - RW Oberhausen  -:-

Wuppertaler SV - SG Wattenscheid  -:-

Viktoria Köln - SF Siegen  -:-

Fortuna Düsseldorf II - 1. FC Köln II  -:-

Rot-Weiss Essen - FC Schalke 04 II  -:-

19. Spieltag 3. Dezember

SF Siegen - Bor. Dortmund II            8. März 

SG Wattenscheid - Alemannia Aachen  3:1

RW Oberhausen - SC Verl  7:1

TSG Sprockhövel - Rot-Weiss Ahlen  0:0

SC Wiedenbrück - SV Rödinghausen  1:1

Bonner SC - Rot-Weiss Essen  1:2

Wuppertaler SV - Fortuna Düsseldorf II 5:1

Borussia M‘Gladbach II - Viktoria Köln  4:1

1. FC Köln II - FC Schalke 04 II  2:1

24. Spieltag 11. März

SG Wattenscheid - Borussia M‘Gladbach II  3:2

Bor. Dortmund II - Bonner SC  2:0

FC Schalke 04 II - SC Wiedenbrück  1:2

1. FC Köln II - TSG Sprockhövel  3:0

SF Siegen - RW Oberhausen  0:2

SV Rödinghausen - Rot-Weiss Essen  1:1

Rot-Weiss Ahlen - Fortuna Düsseldorf II  1:0

SC Verl - Viktoria Köln  1:2

Alemannia Aachen - Wuppertaler SV  1:0

30. Spieltag 22. April

SC Wiedenbrück - Borussia M‘Gladbach II  -:-

TSG Sprockhövel - Bonner SC  -:-

Alemannia Aachen - SC Verl  -:-

Borussia Dortmund II - Rot-Weiss Ahlen  -:-

FC Schalke 04 II - SV Rödinghausen  -:-

1. FC Köln II - Rot-Weiss Essen  -:-

SF Siegen - Fortuna Düsseldorf II  -:-

SG Wattenscheid - Viktoria Köln  -:-

RW Oberhausen - Wuppertaler SV  -:-

20. Spieltag 10. Dezember

1. FC Köln II - Borussia M‘Gladbach II   1:2

SV Rödinghausen - Bonner SC   3:2

Rot-Weiss Ahlen - SC Wiedenbrück  4:1       

SC Verl - TSG Sprockhövel     2:0

Alemannia Aachen - RW Oberhausen   1:0

Bor. Dortmund II - SG Wattenscheid   1:0

FC Schalke 04 II - SF Siegen   0:1

Fortuna Düsseldorf II - Viktoria Köln   1:1

Rot-Weiss Essen - Wuppertaler SV   1:0

25. Spieltag 18. März

Wuppertaler SV - Bor. Dortmund II  1:0

Viktoria Köln - Alemannia Aachen  1:2

Fortuna Düsseldorf II - SC Verl  2:3

Rot-Weiss Essen - Rot-Weiss Ahlen   2:2

Borussia M‘Gladbach II - SV Rödinghausen  1:2

RW Oberhausen - SG Wattenscheid  -:-

TSG Sprockhövel - SF Siegen  2:0

SC Wiedenbrück - 1. FC Köln II  2:3

Bonner SC - FC Schalke 04 II  0:0

31. Spieltag 29. April

SC Verl - Borussia Dortmund II  -:-

Borussia M‘Gladbach II - Alemannia Aachen  -:-

Bonner SC - SC Wiedenbrück  -:-

Wuppertaler SV - TSG Sprockhövel  -:-

Viktoria Köln - RW Oberhausen  -:-

Fortuna Düsseldorf II - SG Wattenscheid  -:-

Rot-Weiss Essen - SF Siegen  -:-

SV Rödinghausen - 1. FC Köln II  -:-

Rot-Weiss Ahlen - FC Schalke 04 II  -:-

21. Spieltag 18. Februar

RW Oberhausen - Bor. Dortmund II           abges.

TSG Sprockhövel - Alemannia Aachen 1:1    

SC Wiedenbrück - SC Verl 1:1

Bonner SC - Rot-Weiss Ahlen 1:1

Wuppertaler SV - SV Rödinghausen  4:1

Viktoria Köln - Rot-Weiss Essen  2:1

Borussia M‘Gladbach II - Fort. Düsseldorf II  0:0

SF Siegen - 1. FC Köln II  3:2

SG Wattenscheid - FC Schalke 04 II  2:1

26. Spieltag 25. März

RW Oberhausen - Borussia M‘Gladbach II  -:-

1. FC Köln II - Bonner SC  -:-

SF Siegen - SC Wiedenbrück  -:-

SG Wattenscheid - TSG Sprockhövel  -:-

Rot-Weiss Ahlen - SV Rödinghausen  -:-

SC Verl - Rot-Weiss Essen  -:-

Alemannia Aachen - Fortuna Düsseldorf II  -:-

Bor. Dortmund II - Viktoria Köln  -:-

FC Schalke 04 II - Wuppertaler SV  -:-

32. Spieltag 6. Mai

Bonner SC - Borussia M‘Gladbach II  -:-

Borussia Dortmund II - Alemannia Aachen  -:-

FC Schalke 04 II - SC Verl  -:-

1. FC Köln II - Rot-Weiss Ahlen  -:-

SF Siegen - SV Rödinghausen  -:-

SG Wattenscheid - Rot-Weiss Essen  -:-

RW Oberhausen - Fortuna Düsseldorf II  -:-

TSG Sprockhövel - Viktoria Köln  -:-

SC Wiedenbrück - Wuppertaler SV  -:-

22. Spieltag 25. Februar

SF Siegen - Borussia M‘Gladbach II  17. 4.

SC Verl - Bonner SC  0:1

Alemannia Aachen - SC Wiedenbrück  3:1

Bor. Dortmund II - TSG Sprockhövel  4:1

FC Schalke 04 II - RW Oberhausen  5. 4.

Rot-Weiss Ahlen - Wuppertaler SV  1:4

1. FC Köln II - SG Wattenscheid  2:1

Rot-Weiss Essen - Fortuna Düsseldorf II  0:0

SV Rödinghausen - Viktoria Köln  -:-

27. Spieltag 1. April

Fortuna Düsseldorf II - Bor. Dortmund II  -:-

Rot-Weiss Essen - Alemannia Aachen  -:-

SV Rödinghausen - SC Verl  -:-

Borussia M‘Gladbach II - Rot-Weiss Ahlen  -:-

TSG Sprockhövel - RW Oberhausen  -:-

SC Wiedenbrück - SG Wattenscheid  -:-

Bonner SC - SF Siegen  -:-

Wuppertaler SV - 1. FC Köln II  -:-

Viktoria Köln - FC Schalke 04 II   -:-

33. Spieltag 13. Mai

Bor. Dortmund II - Bor. M‘Gladbach II  -:-

Wuppertaler SV - Bonner SC  -:-

Viktoria Köln - SC Wiedenbrück  -:-

Fortuna Düsseldorf II - TSG Sprockhövel  -:-

Rot-Weiss Essen - RW Oberhausen  -:-

SV Rödinghausen - SG Wattenscheid  -:-

Rot-Weiss Ahlen -SF Siegen  -:-

SC Verl - 1. FC Köln II  -:-

Alemannia Aachen - FC Schalke 04 II  -:-

23. Spieltag 4. März

SC Wiedenbrück - Bor. Dortmund II  1:1

Bonner SC - Alemannia Aachen  4:0

Wuppertaler SV - SC Verl  0:0

Viktoria Köln - Rot-Weiss Ahlen  3:1

Fortuna Düsseldorf II - SV Rödinghausen  4:3

SG Wattenscheid - SF Siegen  3:0

RW Oberhausen - 1. FC Köln II  3:1

TSG Sprockhövel - FC Schalke 04 II  1:0

Borussia M‘Gladbach II - Rot-Weiss Essen  1:2

28. Spieltag 8. April

TSG Sprockhövel - Borussia M‘Gladbach II  -:-

SG Wattenscheid - Bonner SC  -:-

RW Oberhausen - SC Wiedenbrück  -:-

SC Verl - Rot-Weiss Ahlen   -:-

Alemannia Aachen - SV Rödinghausen  -:-

Borussia Dortmund II - Rot-Weiss Essen  -:-

FC Schalke 04 II - Fortuna Düsseldorf II  -:-

1. FC Köln II - Viktoria Köln  -:-

SF Siegen - Wuppertaler SV  -:-

34. Spieltag 20. Mai

FC Schalke 04 II - Borussia Dortmund II  -:-

1. FC Köln II - Alemannia Aachen  -:-

SF Siegen - SC Verl  -:-

SG Wattenscheid - Rot-Weiss Ahlen  -:-

RW Oberhausen - SV Rödinghausen  -:-

TSG Sprockhövel - Rot-Weiss Essen  -:-

SC Wiedenbrück - Fortuna Düsseldorf II  -:-

Bonner SC - Viktoria Köln  -:-

Borussia M‘Gladbach II - Wuppertaler SV  -:-
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Das aktuelle Interview mit Sven Demandt (RW Essen)

»Im letzten Drittel fehlt
die Durchschlagskraft«
»Zusammen Hoch3« heißt seit Saison-
beginn die Marschroute des Traditions-
vereins Rot-Weiss Essen, heute beim SC 
Verl zu Gast, für die kommenden Jahre. 
Bis 2019 will der Traditionsverein von 
der Hafenstraße wieder drittklassig sein. 
In diesem Jahr kann die Mannschaft von 
RWE-Trainer Sven Demandt trotz der 
jüngsten Positivserie von vier Partien 
ohne Niederlage wohl nicht mehr in den 
Kampf um die Meisterschaft eingreifen. 
Wir sprachen mit Ex-Profi Demandt vor 
der Partie an der Poststraße.

Herzlich willkommen in Verl, Herr 
Demandt! Gegen Rot Weiss Ahlen 
reichte zuletzt eine zweimalige Führung 
nicht zum erhofften ersten Heimsieg im 
neuen Jahr. Wo lagen die Gründe für 
das ernüchternde Ergebnis?

Sven Demandt: »Wir haben uns be-
sonders in der zweiten Halbzeit dumm 
und naiv angestellt und Ahlen zum Tore-
schießen eingeladen. Dass wir beim 
Stand von 2:1 ausgekontert werden, 
sagt doch alles.«

Auf ein knappes 1:2 bei Tabellenführer 
Viktoria Köln im ersten Spiel nach der 
Winterpause folgten vier Partien ohne 
Niederlage, darunter der 2:1-Auswärts-
sieg bei Borussia Mönchengladbach U 
23. Auch in Rödinghausen schrammte 
RWE nur knapp an einem Auswärts-
sieg vorbei. Ist die Mannschaft trotz 
des Rückschlags gegen Ahlen auf dem 
Weg, die gewünschte Stabilität und 
Konstanz zu entwickeln?

Sven Demandt: »Das finde ich schon. 
Nach der Winterpause haben wir aus 
meiner Sicht zumindest dreieinhalb gute 
Spiele abgeliefert, unterdurchschnittlich 
war neben dem Ahlen-Spiel nur die erste 
Halbzeit gegen Düsseldorf. Wir treten 

Sven Demandt: »Defensivspieler Jan-
Steffen Meier ist nach seinem Muskel-
faserriss wieder in das Mannschafts-
training eingestiegen. Frank Löning hat 
immer noch Probleme mit der Ferse.«

Wie schätzen Sie die Mannschaft Ihres 
Kollegen Andreas Golombek ein?

Sven Demandt: »Der SC Verl behaup-
tet sich seit langer Zeit in der Regional-
liga, die Mannschaft spielt im Kern seit 
einigen Jahren zusammen. Das merkt 
man natürlich auf dem Platz. Die Verler 
hatten mit dem Abstieg eigentlich nie 
etwas zu tun, spielen immer eine gute 
Rolle. Wir wissen, was uns erwartet.«

Am kommenden Dienstag geht es für 
RWE im Niederrheinpokal-Halbfinale 
zum Ligakonkurrenten Wuppertaler SV. 
Was rechnen Sie sich aus?

Sven Demandt: »Es ist keine Frage, dass 
wir lieber an der Hafenstraße gespielt 
hätten. Ich glaube aber auch nicht, dass 
uns in Wuppertal ein absolutes Aus-
wärtsspiel erwartet. Sehr viele Fans 
werden uns begleiten und dort unter-
stützen. Grundsätzlich müssen wir es 
ohnehin nehmen, wie es kommt. Wer 
ins Pokalendspiel einziehen will, der 
muss überall gewinnen. Außerdem hat 
die Mannschaft schon bewiesen, dass 
sie auch in Wuppertal bestehen kann. 
Wir werden jedenfalls alles geben, um 
erneut in das Finale einzuziehen und die 
Chance auf die Teilnahme am DFB-Pokal 
zu wahren.«

schon anders auf als noch während der 
Hinserie, stören den Gegner wesentlich 
früher, haben uns auch in den Bereichen 
Aggressivität und Laufbereitschaft wei-
ter verbessert. Da sind wir schon auf 
einem guten Weg. Arbeiten müssen wir 
vor allem an der Konsequenz und Durch-
schlagskraft im letzten Drittel vor dem 
gegnerischen Tor.«

Positiv waren die ersten Einsätze für 
Jeffrey Obst nach seiner fast einjähri-
gen Verletzungspause. Wie bewerten 
Sie die Entwicklung?

Sven Demandt: »Jeffrey bringt grund-
sätzlich eine sehr gute Physis mit. Wenn 
er fit ist, kann er für uns eine äußerst 
wertvolle Alternative sein. Ich drücke 
ihm die Daumen, dass er gesund bleibt 
und zu alter Stärke findet.«

Nach einer Denkpause beim Gladbach-
Spiel gehörte Abwehrspieler Timo Be-
cker zuletzt wieder zum Kader. Zuvor 
hatten Sie ihn für seine Trainingsleis-
tungen sehr deutlich kritisiert. Wie hat 
er das weggesteckt?

Sven Demandt: »Wenn ich einen sol-
chen Punkt in der Pressekonferenz offen 
anspreche, dann kann man davon aus-
gehen, dass der Spieler diese Kritik von 
mir zunächst einmal schon im Vier-Au-
gen-Gespräch zu hören bekommen hat. 
Und das nicht nur einmal. Timos Leis-
tungen in den Spielen waren eigentlich 
immer in Ordnung oder sogar gut. Bei 
den Einheiten während der Woche hatte 
ich allerdings häufig das Gefühl, dass er 
nicht wie ein ehrgeiziger und hungriger 
Jundspund trainiert, sondern eher wie 
ein Routinier.«

Wie sieht es sonst personell mit Blick 
auf die Partie beim SC Verl aus?

DER GEGNER
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Rot-Weiss Essen Gast in 
der SPORTCLUB ARENA

Zugänge: Timo Becker, Nico Lucas, Maksimilijan Milovano-
vic (alle eigene U 19), Kamil Bednarski (SC Wiedenbrück), 
Timo Brauer (SV Grödig/Österreich), Dennis Malura (FC Vik-
toria Köln), Jan-Steffen Meier (SG Wattenscheid 09), Roussel 
Ngankam (SG Sonnenhof Großaspach).

Abgänge: Leon Binder (KFC Uerdingen 05), Amar Cekic (TSV 
1865 Dachau), Emre Demircan (SG Wattenscheid 09), Kai 
Druschky (FC International Leipzig), Moritz Fritz (Borussia 
Dortmund U 23), Henrik Gulden (Sportfreunde Niederwe-
nigern), Andreas Ivan (Wuppertaler SV), Vojno Jesic (TSV 
Steinbach), Leroy Kwado (FC Schalke 04 U 23), Pascal Nagel 
(Alemannia Aachen), Joachim Osvold (FK Bodö Glimt/Norwe-
gen), Marwin Studtrucker (1. FC Saarbrücken), Stefan Thelen 
(Waitakere United/Neuseeland), Emre Yesilova (RW Ahlen).

  Name, Vorname  R.-Nr.

Tor:

  Heimann, Niclas      1

  Heller, Robin    33

  Milovanovic, Maksimilijan  29

Abwehr: 

  Becker, Timo   44

  Huckle, Patrick  21

  Malura, Dennis   18

  Meier, Jan-Steffen  2

  Weber, Richard  6

  Windmüller, Gino  4

  Zeiger, Philipp  20

 Mittelfeld: 

  Baier, Benjamin   31

  Brauer, Timo   36

  Cokkosan, Tolga  22

  Grund, Kevin   7

  Lucas, Nico  13

  Obst, Jeffrey  25

  Rabihic, Kasim  5

 Angriff:  

  Bednarski, Kamil  23

  Löning, Frank   10

  Ngankam, Roussel  19

  Platzek, Marcel  9

Hinten, von links: Torwarttrainer Manuel Lenz, Dennis Malura, 
Richard Weber, Kamil Bednarski, Leroy Kwadwo, Gino Windmüller, 
Philipp Zeiger, Timo Becker, Jeffrey Obst,, Frank Löning, 
Athletiktrainer Alexander Ulbricht.
In der Mitte, von links: Betreuer Peter Sommer, Physiotehrapeut 
Christian Zetzmann, Physiotherapeut Simon Fries, Mannschafts-
arzt Martin Mosen, Kevin Grund, Vojno Jesic, Jan-Steffen Meier, 
Marcel Platzek, Benjamin Baier, Kasim Rabihic, Co-Trainer Carsten 
Wolters, Sportlicher Leiter Jürgen Lucas, Trainer Sven Demandt, 
Betreuer Dirk Beckmann
Vorne, von links: Patrick Huckle, Timo Brauer, Emre Demircan, 
Nico Lucas, Robin Heller, Niclas Heimann, Tolga Cokkosan, Emre 
Yesilova, Andreas Ivan, Kai Druschky
Es fehlen: Torhüter Maksimilijan Milovanovic, Joachim Osvold
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Offizieller Ausrüster
des SC Verl
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Bäckerei Schulke 
Eichendorffstraße 91 
33415 Verl
Telefon: 05246 / 6222 
E-Mail: d.schulke@t-online.de

Torten & Pralinen in großer Auswahl, nach Ihren individuellen       
Wünschen mit Foto, Logo usw. und zu vielen feierlichen Anlässen, 
Brot & Brötchen, Gebäck, Canapés & mediterrane Törtchen

Öffnungszeiten:
Montag  Ruhetag
Dienstag  6:00 bis 13:00 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch  6:00 bis 13:00 Uhr 
Donnerstag 6:00 bis 13:00 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Freitag  6:00 bis 13:00 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Samstag  6:00 bis 13:00 Uhr
Sonntag  8:00 bis 12:00 Uhr

mailto:d.schulke@t-online.de
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VERSCHIEDENES

Andreas Golombek hat es geschafft. Er ist jetzt 
Fußball-Lehrer. Vorstand und Mannschaft sowie 
seine vielen Fans wünschen ihm auch weiterhin 
viel Erfolg. Er wird seinen Weg schon machen.
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Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte!



| SCVJOURNAL32

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
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Bitte berücksichtigen Sie beim Einkauf 
oder bei Inanspruchnahme von 

Dienstleistungen die Inserenten des 
SPORTCLUB JOURNAL

+49 52 45 8416-0
+49 52 45 8416-24
mailto:info@eusterhusdruck.de
http://www.eusterhusdruck.de/
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RW Ahlens Trainer Erhan Albayrak vor Gastspiel beim SC Verl:

»Wir haben wieder Lunte gerochen«
Seit Ende Oktober steht der frühere 
Profi Erhan Albayrak (unter anderem 
SV Werder Bremen, Arminia Bielefeld 
und Fenerbahce Istanbul) bei unse-
rem Gast Rot Weiss Ahlen an der Sei-
tenlinie. Er beerbte im Herbst Mircea 
Onisemiuc, der nach gut 100 Tagen im 
Amt und einer langen Niederlagenserie 
seinen Hut nehmen musste. Auch unter 
dem 39-jährigen Albayrak schafften die 
Westfalen aus dem Münsterland bislang 
noch nicht den Sprung aus der Gefah-
renzone, schöpften aber durch zwei 
Siege und das jüngste 2:2-Unentschie-
den bei Rot-Weiss Essen neue Hoffnung 
im Abstiegskampf. Vor dem Gastspiel 
in Verl sprachen wir mit dem Ahlener 
Trainer Erhan Albayrak.

Herzlich willkommen in Verl, Herr Al-
bayrak! Sieben Punkte holte Ihre Mann-
schaft aus einer englischen Woche, 
überzeugte auch zuletzt bei Rot-Weiss 
Essen (2:2). Wie haben Sie die Partie 
gesehen?

Erhan Albayrak: »Obwohl wir an der 
Hafenstraße mit großen personellen 
Problemen zu kämpfen hatten, konnte 
die Mannschaft die Vorgaben hervor-
ragend umsetzen. Wir sind mit einem 
1:2-Rückstand in die Kabine gegangen 
und wussten, dass wir noch unsere 
Chancen bekommen werden. Am Ende 
hätte sogar noch ein Sieg für uns heraus-
springen können, wenn Bilal Abdallah 
seine Großchance genutzt hätte. Aber 
das wäre vielleicht des Guten zu viel ge-
wesen. Ich bin mit dem Unentschieden 
sehr zufrieden.«

In Essen musste sogar Ihr 39-jähriger 
Co-Trainer Eyyüp Hasan Ugur als Ein-
wechselspieler in die Bresche springen?

Erhan Albayrak: »Richtig. Weil mein 
Aufgebot durch zahlreiche Ausfälle 
stark ausgedünnt war, musste ich in der 

unter die Lupe genommen. Die Mann-
schaft spielt einen gestandenen Män-
nerfußball, ist konterstark und wird am 
Saisonende einen einstelligen Tabellen-
platz belegen.«

Laufen die Planungen für die kommen-
de Saison zweigleisig?

Erhan Albayrak: »Bislang habe ich zu 
diesem Thema noch keine Gespräche 
mit dem Vorstand geführt.«

Ihr Vertrag ist bis zum Sommer datiert. 
Würden Sie mit RWA auch den Gang in 
die Oberliga antreten?

Erhan Albayrak: »Auch das ist aktuell 
kein Thema für mich. Ich konzentriere 
mich jetzt völlig auf die laufende Saison. 
Wenn es klar ist, wie es weitergeht, wer-
den wir auch Gespräche führen.« 

Schlussphase sogar meinen Co-Trainer 
einwechseln, der im Juni seinen 40. Ge-
burtstag feiern wird. Er hat mitgeholfen, 
das Unentschieden über die Zeit zu brin-
gen. Mit Guiliano Nieddu stand sonst 
nur noch ein A-Jugendlicher zur Verfü-
gung, denn André Witt hatten wir mit 
einem Bänderriss auf die Bank gesetzt.«

In der Winterpause haben Sie mit Tor-
hüter Sascha Kirschstein, der einst für 
den Hamburger SV in der Bundesliga 
und sogar in der Champions League 
zwischen den Pfosten stand, einen ganz 
erfahrenen Mann an die Werse gelockt. 
Wie wichtig kann der Routinier für Ah-
len noch werden?

Erhan Albayrak: »Sacha hat uns mit 
seinen Paraden in Essen definitiv im 
Spiel gehalten. Obwohl er beim zweiten 
Gegentreffer nicht gut aussah, hat er 
insgesamt eine ganz starke Partie ab-
geliefert. Seine Routine und Ruhe, die 
er ausstrahlt, helfen uns auf jeden Fall 
weiter.«

Bei vier Zählern Rückstand auf den ret-
tenden Platz 14: Wie sehr glaubt die 
Mannschaft noch an den Verbleib in 
der Regionalliga?

Erhan Albayrak: »Wir haben nach sieben 
Punkten aus drei Spielen wieder Lunte 
gerochen. Unser Vorteil ist, dass keiner 
mehr mit uns gerechnet hat. Außerdem 
haben wir unseren Negativlauf schon 
hinter uns. Das macht Mannschaften 
wie die U 23-Teams von Fortuna Düs-
seldorf und Schalke 04 oder auch SC 
Wiedenbrück nervös.«

Nun geht es gegen den SC Verl, der auch 
noch nicht gesichert ist. Wie schätzen 
Sie die Aufgabe ein?

Erhan Albayrak: »Ich habe den SC Verl 
beim 1:1 in Wiedenbrück persönlich 

INTERVIEW
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Rot Weiss Ahlen Gast in 
der SPORTCLUB ARENA
Oben, von links: Justin Perschmann, André Witt, Jan Klauke, 
René Lindner, Rouven Meschede, Mert Sahin, Laurenz 
Wassinger, Nurettin Kayaoglu.
Mitte, von links: Cheftrainer Erhan Albayrak, Co-Trainer Hasan 
Ugur, Torwarttrainer Klaus Kühn, Christopher Heermann, 
Aygün Yildirim, Cihan Yilmaz, Tolga Tüter, Physiotherapeutin 
Linn Strickmann, Physiotherapeut und Athletiktrainer Tobias 
Salewsky, Physiotherapeut Dennis Kreul, Betreuer Marcel 
Blomann, Betreuer Klaus Gerbsch.
Unten, von links: Emre Yesilova, Max Machtemes, Kamil 
Waldoch, Sascha Kirschstein, Azmir Alisic, Rafael Miguel 
Lopez Zapata, Bilal Abdallah, Tim Kallenbach.

Zugänge: Bilal Abdallah (Wuppertaler SV), Isaac Akyere, Aldin 
Kljajic (beide BSV Schwarz-Weiß Rehden), Azmir Alisic (Goslarer 
SC), Tim Kallenbach (MSV Duisburg U 23), Emre Karaca (TSG 
Sprockhövel), Nurettin Kayaoglu (MSV Duisburg), Sascha Kirschstein 
(Poli Timosoara/Rumänien), Jan Klauke (Chemnitzer FC), Rafael 
Miguel Lopez Zapata, Justin Perschmann (beide eigene U 19), Max 
Machtemes (FC Schalke 04 U 23), Jonathan Mellwig (SC Verl), Rene 
Lindner (Hammer SpVg), Kamil Waldoch (FC Kray), Mert Sahin 
(TSG Neustrelitz), Tolga Tüter (FC Türkiye Wilhelmsburg), Laurenz 
Wassinger (TuS Erndtebrück), André Witt (Sportfreunde Baumberg), 
Emre Yesilova (Rot-Weiss Essen).

Abgänge: Isaac Akyere (FC Eintracht Norderstedt), Timo Achenbach, 
Sebastian Stroemer (beide SC Roland Beckum), Felix Backszat, Marco 
Fiore (beide FC Viktoria Köln), Hasan Bastürk, Nico Lenz (beide BSV 
Schüren), Felix Bechtold, Arne Kampe (beide SV Lippstadt 08), 
Aldin Kljajic (TuS Erndtebrück), Maximilian Dahlhoff (TuS Westfalia 
Vorhelm), Ihab Darwiche (Kickers Offenbach), Hakan Gültekin 
(SG Welper), Nils Hönicke (SG Wattenscheid 09), Damir Ivancievic 
(Hammer SpVg), Emre Karaca (BSV SW Rehden), René Klingenburg 
(FC Schalke 04 U 23), Nico Lenz (BSV Schüren), Gianluca Marzullo 
(SC Verl), Jonathan Mellwig (SC Paderborn 07 U 23), Daniel Schaffer 
(ASC 09 Dortmund), Ufuk Özbek (Kastamonu 1966/Türkei), Sören 
Stauder (SuS Stadtlohn), Michael Wiese (SV Westfalia Rhynern), Rico 
Weiler (Fortuna Düsseldorf U 23), Julian Wolff (SC Wiedenbrück), 
Deniz Bozkurt, Julius Richter, Patrick Schürhoff, Joshua Travagli, 
Aygün Yildirim (alle Ziel unbekannt).

  Name, Vorname  R.-Nr.

Tor:

  Alisic, Azmir      22

  Kirschstein, Sascha    1

Abwehr: 

  Heermann, Christopher   5

  Kayaoglu, Nurettin  25

  Klauke, Jan   24

  Lindner, Rene  26

  Lopez Zapata, Rafael Miguel  12

  Perschmann, Justin  18

  Sahin, Mert  6

  Witt, André  7

 Mittelfeld: 

  Abdallah, Bilal   11

  Kallenbach, Tim   23

  Machtemes, Max  17

  Meschede, Rouven   21

  Waldoch, Kamil  27

  Yilmaz, Cihan  10

  Yildirim, Aygün  43

 Angriff:  

  Tüter, Tolga  9

  Wassinger, Laurenz   39

  Yesilova, Emre  8
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 Herzlichen Glückwunsch 
Wir gratulieren unseren Mitgliedern zum Geburtstag  
26. Februar:
Heinz-Klemens Fortkord

27. Februar:
Silas Hartkämper

28. Februar:
Nico Thebille
Laura Schmidt
Sophia Pauli

1. März:
Johannes Ewers

2. März:
Helmut Dreier
Hanna Marie Sinnerbrink

3. März:
Frank Brummel
Kevin Holtermann

4. März:
Hubertus Sielhorst
Fynn Trau

5. März:
Friedhelm Pollmeier
Andre Eusterfelhaus
Marius Rahmann
Antonia Runge

6. März:
Jan Wetzel
David Das

7. März:
Frank Dütt mann
Nina Beckervordersandforth

9. März:
Karl-Heinz Venne
Hans-Jörg Lubsch
Paul Brummel

10. März:
Richard Hensdiek
Andreas Ortkemper
Mazlum Igrek
Thomas Beckhoff 

Mara Lena Hegele
Fynn Colin Schukar

11. März:
Thomas Heitjohann
Julian Schmidt (Foto)

12. März:
Hendrik Franz

13. März:
Uwe Jacob-Ebbinghaus

14. März:
Friedhelm Hagenheide
Wolfgang Leinkenjost
Rolf Henkenjohann
Kim Kathleen Böhlmann
Elias Jahn

15. März:
Jürgen Krause
Tufan Ucar
Luke Brackmann
Altay Yaman

16. März:
Julian Stöckner (Foto rechts)
Tristan Schubert

17. März:
Paul Henning
Muhammed Soylu
Noah Brummel
Mats Köckerling

18. März:
Gregor Westhaus
Levin Fiff e Cabrejas

19. März:
Sarah Alisch
Mehmet Türkan
Andre Holtermann
Joel Siemens
Luan Misjuk

20. März:
Ralf Hellweg
Marvin Just
Marie Werneke
Cedric Fiekens

21. März:
Sebasti an Riedel
Ozan Kir
Alper Rahim Tosun

22. März:
Nick Matt hies
Mika Kläsener
Jakob Gabriel

23. März:
Agon Beqiri

24. März:
Egon Böwingloh
Robert Hietkamp

25. März:
Hans-Gerd Schröder
Walter Schmelter
Pascal Pott hoff 
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Unterstützen Sie unser Team auch auswärts

Das nächste Auswärtsspiel

SV Rödinghausen
-

SC Verl
Samstag, 1. April, 14.00 Uhr

Häcker Wiehenstadion, Auf der Drift 36, 32289 Rödinghausen

Neuer Trainer für 
die U 21 des SC Verl
Julian Hesse, zurzeit noch Trainer beim Lan-
desliga-Spitzenreiter VfB Fichte Bielefeld 
wird in der neuen Saison Trainer der U 21, 
dem Nachfolgerteam der heuti gen U 23. 
Bis dahin wird das Team noch von Robert 
Mainka trainiert. Nachfolger des 27-jäh-
rigen Hesse wird in Bielefeld der frühere 
Verler Coach Mario Ermisch (zuletzt SV 
Rödinghausen).
Julian Hesse will in der laufenden Saison 
zunächst noch den VfB Fichte Bielefeld 
zur Landesliga-Meisterschaft  führen. Das 
müsste eigentlich klappen, denn der Vor-
sprung vor dem Tabellenzweiten SC Verl 
beträgt elf Punkte. Der SPORTCLUB hat al-
lerdings noch eine Nachholbegegnung aus-
zutragen.

Der SPORTCLUB Verl veranstaltet in der 
ersten Osterferien-Woche von Montag, 10. 
April, bis Mitt woch, 12. April 2017, jeweils 
von 9.30 bis 15.30 Uhr ein Fußball-Camp 
für Kinder der Jahrgänge 2004 bis 2011. 

Der Preis beträgt 75 € pro Kind. 

Wer Spaß und Interesse hat, mitzumachen, 
sollte sich schnellstens anmelden. Das geht 
über die Anmeldebogen, die im Bistro 
des SPORTCLUBS an der Poststraße 36 
ausliegen oder hier ausgedruckt werden 
können. 

Fragen beantwortet Michael Claren unter 
Telefon: 0171 / 30 50 503 und E-Mail 
michael@claren.de.

Im Preis enthalten sind: 
❒ Tägliches Mitt agessen,
❒ Snacks während der Einheiten
❒ Getränke (Wasser, Apfelschorle)
❒ personalisiertes Trikot, Hose,    
     Stutzen
❒ kindgerechtes Training durch 
     Vereinstrainer
❒ Spieler der 1. Mannschaft  werden 
     die Trainingseinheiten begleiten

6. Freizeit-Fußball-Camp für Kinder
SPORTCLUB lädt in den Osterferien zum Fußballtraining

Notizen aus der 
Regionalliga West

Zwei Joker-Tore: Spitzenreiter FC 
Viktoria Köln konnte die Punkt-
verluste der Verfolger Borussia 
Dortmund U 23 (0:1 beim Wupper-
taler SV) und Borussia Mönchen-
gladbach U 23 (1:2 gegen den SV 
Rödinghausen) nicht nutzen. Die 
Mannschaft  von Viktoria-Trainer 
Marco Antwerpen musste sich beim 
1:2 (0:0) gegen Alemannia Aachen 
ebenfalls geschlagen geben, ging 
nach drei Siegen in Serie und vier 
Begegnungen ohne Niederlage erst-
mals wieder leer aus. Dabei hatt e 
Fati h Candan (76.) die Hausherren 
vor 1678 Zuschauern erst in der 
Schlussphase 1:0 in Führung ge-
bracht. Dann aber stachen gleich 
zwei Aachener „Joker“, die Ale-
mannia-Trainer Fuat Kilic (Foto) erst 
nach dem Rückstand eingewechselt 
hatt e. Erst gelang Daniel Hammel 
(82.) der Ausgleich, dann markier-
te Mergim Fejzullahu (89.) fast mit 
dem Schlusspfi ff  den Siegtreff er für 
die Gäste. Damit bleibt die Viktoria 
drei Punkte vor dem ärgsten Verfol-
ger Borussia Dortmund U 23, der al-
lerdings ein Spiel weniger absolviert 
hat. Am nächsten Spieltag (Sams-
tag, 25. März, 14 Uhr) kommt es im 
Dortmunder Stadion Rote Erde zum 
direkten Duell der Titelfavoriten.

Regionalligisten unter sich: Im Halb-
fi nale des Mitt elrheinpokals gibt es 
ein Duell zweier Mannschaft en aus 
der Regionalliga West. Aufsteiger 
Bonner SC triff t voraussichtlich am 
19. April auf den aktuellen Tabel-
lenführer und Titelverteidiger FC 
Viktoria Köln. In der weiteren Parti e 
stehen sich der Dritt ligist SC Fortuna 
Köln und der TV Herkenrath aus der 
Oberliga Mitt elrhein gegenüber. Die 
Begegnung soll am 26. April über 
die Bühne gehen. Der Mitt elrhein-
pokalsieger qualifi ziert sich für den 
DFB-Pokal.

mailto:michael@claren.de
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Notizen aus der 
Regionalliga West

Rückzug und Neustart: Der ehema-
lige Zweitligist Sportf reunde Siegen 
steht als erster Absteiger aus der Re-
gionalliga West fest. Die Siegerlän-
der, die als Schlusslicht (acht Punkte 
Rückstand auf das „rett ende Ufer“) 
ohnehin nur noch geringe Chancen 
auf den sportlichen Klassenverbleib 
haben, ziehen sich defi niti v aus der 
4. Liga zurück und planen einen 
Neustart in der Oberliga. Die Finanz-
situati on soll bei der Entscheidung 
die Hauptrolle gespielt haben. „Mit 
Unterstützung von Sponsoren und 
Förderern konnte in den vergange-
nen Wochen die Finanzierung des 
Spielbetriebs für die laufende Re-
gionalligasaison sichergestellt wer-
den. Über die gegenwärti ge Spiel-
zeit hinaus ist die Aufrechterhaltung 
des Spielbetriebs in der Regional-
liga West, auch wenn die mehr als 
schwierige Mission Klassenerhalt 
noch gelingen sollte, allerdings fi -
nanziell nicht mehr darstellbar“, 
heißt es in einer offi  ziellen Erklärung 
der Sportf reunde. In der Oberliga 
wollen die Siegener verstärkt auf 
Spieler aus der eigenen Jugend set-
zen.

Absage, die Vierte: Die ursprünglich 
für letzten Dienstag Nachholparti e 
zwischen den Sportf reunden Siegen 
und Borussia Dortmund II wurde 
zum vierten Mal abgesagt. Die Stadt 
Siegen hatt e den aufgeweichten 
Rasen im Leimbachstadion wegen 
der erhöhten Verletzungsgefahr ge-
sperrt.

RWE trennt sich von Betreuer: Der 
langjährige Mannschaft sbetreuer 
Marcel Müller und West-Regionalli-
gist Rot-Weiss Essen gehen getrenn-
te Wege. Der Traditi onsverein von 
der Hafenstraße und der 40-Jährige 
beendeten die Zusammenarbeit in 
beiderseiti gem Einvernehmen.

Julian Schmidt und Robin Brüseke trafen 
in Watt enscheid auf ihren alten Kumpel 
Jonas Erwig-Drüppel.
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Ölbachcenter Verl

Wir lieben Lebensmittel
6 Tage in der Woche, von 7.00 bis 20.00 Uhr

Österwieher Str. 20 · 33415 Verl · Telefon 05246/4122

M & M BIERMANN

Kösterknapp 17 - 33415 Verl

Tel. 05207/3012 - Fax 05207/3001
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Nico Hecker hier im Zweikampf 
mit Jung-Nati onalspieler Brandt
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Dachdeckermeister
Ob steil ob flach, das Dach vom Fach

Sender Straße 152 · 33415 Verl

Tel.: 05246/7770 • Fax: 05246/932628
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Seit Saisonbeginn steht Alfred Nijhuis an 
der Seitenlinie des SV Rödinghausen, der 
am 27. Spieltag (Samstag, 1. April, 14 Uhr) 
den SC Verl im Häcker Wiehenstadion zum 
Ostwestfalenduell empfängt. Der Start des 
Ex-Profis verlief recht holprig. Nach vier 
Partien stand gerade einmal ein Punkt zu 
Buche. »Ich habe trotzdem kein einziges 
Mal schlecht geschlafen. Schließlich hatte 
ich die Mannschaft im Training erlebt und 
wusste, über welches Potenzial sie verfügt. 
Das Schlüsselspiel war dann unser 1:0 im 
Hinspiel bei Rot-Weiss Essen vor über 6.000 
Zuschauern. Danach war das Selbstver-
trauen endgültig da.«

Für Nijhuis ist Rödinghausen die zweite 
Station als Cheftrainer bei einem deut-
schen Verein. Von 2012 bis 2014 saß er 
auf der Trainerbank beim Oberligisten 
SuS Stadtlohn. Beim SVR hat der Locken-
kopf einen Vertrag bis zum Sommer 2018 
unterschrieben. »Mir gefällt die Mentali-

tät meiner Mannschaft. Sie gibt - wie ich - 
nie auf. Ich bin überzeugt, dass wir weiter 
wachsen können, um eine Spitzenmann-
schaft zu werden. Die Rahmenbedingun-
gen in Rödinghausen dafür sind jedenfalls 
gegeben.«

Und deshalb geht es in der aktuellen Sai-
son für den 50-Jährigen nicht nur um den 
Klassenverbleib und die mögliche Qualifi-
kation für den DFB-Pokal (der SVR steht 
bereits im Halbfinale um den Westfalen-
pokal), sondern auch um die taktische 
Ausrichtung. »Es soll bei meinen Mann-
schaften immer eine Idee erkennbar sein. 
Offensive ist gut, gleichzeitig dürfen wir 
aber nicht hinten alles aufmachen.« Ein 
Ergebnis verwalten? »Das können wir 
gar nicht«, so Nijhuis - beispielsweise mit 
Blick auf das letzte Spiel vor der Winter-
pause, in dem seine Mannschaft beim 3:2 
gegen den Bonner SC beinahe einen Zwei-
Tore-Vorsprung verspielt hätte.

Dabei war das knallharte Verteidigen 
während seiner aktiven Laufbahn - neben 
den auffälligen Locken - das Markenzei-
chen des Niederländers. Neben seinem 
Intermezzo in Japan beim Erstligisten 
Urawa Red Diamonds (Tokio) ist er den 
deutschen Fußballfans vor allem als kom-
promissloser Bundesligaverteidiger beim 
MSV Duisburg und Borussia Dortmund in 
Erinnerung geblieben.

Während der Winterpause hatten die 
Ostwestfalen, die sich mittlerweile im ge-
sicherte Tabellenmittelfeld bewegen, auf 
den Abgang von Mittelfeldspieler Da-
vid Müller zum Südwest-Regionalligis-
ten Stuttgarter Kickers reagiert und Kon-
stantin Möllering verpflichtet. Zuletzt war 
der 26-Jährige in den USA bei Cosmos 
New York II aktiv. Weitere Stationen wa-
ren zuvor unter anderem die Ligakonkur-
renten Sportfreunde Siegen und Borussia 
Dortmund II. »Konstantin befindet sich 
in einer hervorragenden Verfassung und 
hilft unserer Mannschaft sofort weiter«, 

meint Nijhuis. Bei der 3:4-Auswärtsnie-
derlage gegen Fortuna Düsseldorf II trug 
sich Möllering erstmals im SVR-Trikot in 
die Torschützenliste ein.

Auch für die kommende Saison stehen in 
Rödinghausen bereits die ersten Neuzu-
gänge fest. So wechselt Janik Brosch aus 
der U 23 des Zweitligisten Arminia Biele-
feld zum SVR. Für die Bielefelder erzielte 
der 24-jährige Angreifer, der im Sommer 
vom Westfalenligisten SC Herford zur Ar-
minia gewechselt war, bislang zehn Tref-
fer in der Oberliga Westfalen. »Janik hat 
starke Leistungen gezeigt und wir sind 
davon überzeugt, dass er auch das Zeug 
für die Regionalliga besitzt«, so Tim Da-
seking, Jugendkoordinator und Sportli-
cher Leiter beim SVR. Ebenfalls einen ab 
1. Juli gültigen Vertrag in Rödinghausen 
unterschrieb bereits Offensivspieler Da-
niel Latkowski (25) vom Ligakonkurren-
ten SC Wiedenbrück. Das Gesicht von Ih-
san Kalkan, der sich ebenfalls im Sommer 
den Ostwestfalen anschließt, müssen sich 
die SVR-Anhänger nicht neu einprägen. 
Bereits von 2011 bis 2016 war der 28-jäh-
rige Innenverteidiger in Rödinghausen ak-
tiv, bevor er im vergangenen Sommer im 
Rahmen eines Studiums in den USA bei 
den Cal State Athletics anheuerte.

»Ihsan ist ein richtig guter Fußballer. Auch 
das Studienjahr in den USA hat ihn weiter-
gebracht, eine Luftveränderung ist immer 
sinnvoll. Außerdem kommt er aus der 
Nähe von Rödinghausen, das ist für uns 
ein wichtiger Faktor bei der Neuverpflich-
tung«, freut sich Nijhuis auf den Sommer-
Neuzugang.

In dieser Saison wohl nicht mehr zurück-
greifen kann Nijhuis auf die Defensivspie-
ler Koray Kacinoglu (Schädel-Hirn-Trauma 
ersten Grades) und Azur Velagic (Innen-
bandriss im Knie), die sich beim 1:1 gegen 
Rot-Weiss Essen bei einem unglücklichen 
Zusammenprall gegenseitig verletzt hat-
ten. 

Erste Transfers für kommende Saison fix

Rödinghausens Trainer Nijhuis denkt langfristig



| SCVJOURNAL44

DER NÄCHSTE GEGNER

Mönchengladbach muss im Endspurt ohne Routinier Pisano auskommen

Wiedersehen mit Charalambos Makridis

Die U 23 von Borussia Mönchengladbach, 
am Gründonnerstag, 13, April, ab 19.30 
Uhr im Rahmen des 29. Spieltages Gast-
geber des SC Verl, ist in diesem Jahr noch 
nicht so recht in Tritt gekommen. Aus den 
ersten vier Partien der Restrunde holte 
die Mannschaft von Borussia-Trainer Arie 
van Lent nur einen von zwölf möglichen 
Punkten. Die Tabellenführung verloren die 
»Fohlen« dadurch an Viktoria Köln, der 
Rückstand ist bereits auf fünf Zähler an-
gewachsen. Zu allem Überfluss verletzte 
sich auch noch Offensivroutinier Guiseppe 
Pisano schwer. Wegen eines Beinbruchs ist 
die Saison für den 28-Jährigen gelaufen. 
»Das ist sehr bitter für uns«, sagt Arie van 
Lent (rechts).

Jetzt kommt es noch mehr auf die »Jun-
gen Wilden« im Angriff der Borussia an. 
Einer von ihnen ist Mike Feigenspan, Som-
mer-Neuzugang vom Südwest-Regionalli-
gisten KSV Hessen Kassel. Für den 21-Jähri-
gen läuft es allerdings seit einiger Zeit nicht 

mehr rund. Bis zum 14. Spieltag hatte der 
Offensivspezialist zwölf Treffer erzielt. Doch 
danach musste Feigenspan lange Zeit auf 
ein weiteres Erfolgserlebnis warten. Erst 
beim 2:3 in Wattenscheid Mitte März (nach 
eigener 2:0-Führung) erzielte Feigenspan 
sein 13. Saisontor. Damit führt er die in-
terne Torschützenliste vor Thomas Kraus 
(29 Jahre/neun Tore) an.

Dass Feigenspan ziemlich genau weiß, wo 
das Tor steht, könnte mit seinen Genen zu-
sammenhängen. Mike Feigenspan ist der 
Großneffe von Eckehard Feigenspan, der 
als Stürmer von Eintracht Frankfurt 1959 
die Deutsche Meisterschaft holte. An-
schließend war »Ekko« bei Rot-Weiss Es-
sen und bei der SSVg Velbert aktiv, wo er 
seine Karriere beendete.

Ex-Profi van Lent weitere Stärken seines 
Angreifers: »Mike ist pfeilschnell. In Kom-
bination mit seinen Fähigkeiten im direkten 
Duell ist er kaum aufzuhalten. In der torlo-
sen Anfangsphase hat ihm auch sein Wille 
geholfen. Er hat immer weitergearbeitet, 
bis er seine Erfolgserlebnisse hatte. So soll 
er es auch jetzt machen.«

Auf ihn aufmerksam wurden verschiedene 
»Talentspäher« der Borussen. »Er wurde 
intensiv und von mehreren Scouts wieder-
holt beobachtet. Seine Stärken waren of-
fensichtlich. Als wir gemeinsam festgestellt 
hatten, dass er auch in unser System passt, 
haben wir zugeschlagen«, so van Lent. 
Doch sein Trainer sieht auch noch Steige-
rungspotential bei Feigenspan. »Sein ers-
ter Kontakt ist noch ausbaufähig, ebenso 
die An- und Mitnahme des Balls. In eini-
gen Situationen muss er außerdem den 
Kopf hochnehmen und nach besser pos-
tierten Mitspielern Ausschau halten. Aber 
das kommt mit der Erfahrung auch noch«, 
meint van Lent.

»Bei einem Verein wie Borussia Mönchen-
gladbach zu spielen, ist eine große Sache 
für mich. Hätte mir das vor drei Jahren je-
mand gesagt, hätte ich ihn wahrscheinlich 
für verrückt erklärt. Die gesamte Infrastruk-
tur und die Trainingsbedingungen sind auf 
Top-Niveau«, sagt Feigenspan selbst.

Ebenfalls im Borussia-Trikot stürmt seit der 
Winterpause Charalambos Makridis (oben 
links). Der 20-Jährige wurde in der Verler U 
19 ausgebildet und war seit Sommer 2015 
für die Regionalliga-Mannschaft des SCV 
am Ball. Jetzt kam er jeweils als Einwech-
selspieler in drei Partien für die Borussia 
zum Einsatz. Kurz vor Ostern kommt es zum 
Wiedersehen mit seinem Ex-Klub.

Die Herausforderung für die Mönchenglad-
bacher Zweitvertretung ist der »Spagat« 
zwischen sportlichem Erfolg und Ausbil-
dung der talentierten Spieler. Ex-Profi van 
Lent würde sich in jedem Fall freuen, wenn 
es einige seiner Schützlinge auf die große 
Bühne schaffen. »Das wäre eine tolle Sache 
und eine Auszeichnung für unsere Arbeit. 
Es werden aber auch Spieler von der ers-
ten Mannschaft zu uns kommen, um Spiel-
praxis zu sammeln. Zwischen den Mann-
schaften findet ein ständiger Austausch 
statt. Das ist produktiv«, so der ehema-
lige Torjäger. 
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Gelb-Rote Karten in der Saison 2016/17
Verein                                               Anzahl        Spielername                              

Alemannia Aachen                    2      Khalil Mohammad, Mohr

Rot Weiss Ahlen 2 Witt, Kayaoglu

Bonner SC 0  

Borussia Dortmund U 23 0  

Fortuna Düsseldorf U 23         2       Lippold, Goralski

Rot-Weiss Essen 0  

1. FC Köln U 21 2 Schüler, Zengin

FC Viktoria Köln 1 Koronkiewicz

Borussia M’gladbach U 23 0  

Rot-Weiß Oberhausen 1 Engelmann

SV Rödinghausen 1 Hutten

FC Schalke 04 U 23 0  

Sportfreunde Siegen 1 Dalman

TSG Sprockhövel 1 Ciccarelli

SC Verl 0  

SG Wattenscheid 09 0  

SC Wiedenbrück 2 Twyrdy, Batarilo-Cerdic

Wuppertaler SV 0  

Gelb-Rote Karten insgesamt: 15

Rote Karten in der Saison 2016/17
Verein                                              Anzah Spielername                                     

Alemannia Aachen 1 Ernst

Rot Weiss Ahlen 0  

Bonner SC 3 Kaiser, Omerbasic, Sobiech

Borussia Dortmund U 23 0  

Fortuna Düsseldorf U 23 1 Akca

Rot-Weiss Essen 3 Zeiger, Baier, Meier

1. FC Köln U 21 1 Ban

FC Viktoria Köln 2 Jansen, Kreyer

Borussia M’gladbach U 23 0  

Rot-Weiß Oberhausen 1 Hermes

SV Rödinghausen 1 Schönwälder

FC Schalke 04 U 23 3 Hülsmann, Wetklo, Neumann

Sportfreunde Siegen 3 Konate-Lueken (2), Poremba

TSG Sprockhövel 1 Murai  

SC Verl 0  

SG Wattenscheid 09 0  

SC Wiedenbrück 0  

Wuppertaler SV 0

Rote Karten insgesamt: 20

Auch Kevin Kalinowski 
hofft gegen RW Essen 
wieder dabei zu sein..
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Peter Engelmeier
Veilchenweg · 33415 Verl · a 0 52 46/86 57 
Direkt an der Paderborner Str. zwischen Verl und Kaunitz  

Öffnungszeiten: montags bis freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr 
und 14.30 bis 18.30 Uhr, samstags von 8 bis 14 Uhr langer 
Samstag von 8 bis 16 Uhr · sonntags von 10 bis 12 Uhr  

• 
• 
• 
• 
•  

Dipl.-
Ing.

Pflaster- und 
Pflanzarbeiten 
Raseneinsaat 
Teichanlagen 
Gartenpflege u. 
Baumrodung 
Gartenplanung  

raumausstattung
stoffe I möbel I handwerk I teppich I sonnenschutz

paderborner straße 174 · 33415 Verl
t 0 52 46.33 95 · f 0 52 46.93 00 03
www.humpert-raum.de

               humpert gmbh 
   

http://www.humpert-raum.de/
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Notizen aus der 
Regionalliga West

Ausschluss abgewendet: Der West-
deutsche Fußballverband) hat RW 
Essen aufgrund verschiedener 
Fehlverhalten seiner Fans in den 
letzten Wochen zu einer Geldstrafe 
verurteilt. Unter anderem wurden 
das Abbrennen von Pyrotechnik 
während der Spiele gegen den FC 
Viktoria Köln (1:2) und die U 23 von 
Fortuna Düsseldorf (0:0) sowie das 
Zünden eines Knallkörpers während 
der Partie gegen die U23 von Bo-
russia Mönchengladbach (2:1) ge-
ahndet und führten zu einer Strafe 
von insgesamt 6.500 Euro. »Nach 
intensiven Gesprächen und Ver-
handlungen mit dem WFDV konnte 
ein Zuschauer-Ausschluss abgewen-
det werden. Allerdings wurde dem 
Verein Rot-Weiss Essen unmissver-
ständlich mitgeteilt, dass weitere 
Vergehen einen solchen Ausschluss 
zur Folge haben werden«, teilte 
RWE mit. »Insbesondere vor dem 
Hintergrund des Ausstiegs eines 
großen Sponsors mussten wir an 
verschiedenen Stellen im Verein 
Einsparungen vornehmen. Durch 
die Aktionen einzelner Personen 
im RWE-Fanblock ist im wahrsten 
Sinne des Wortes Geld verbrannt 
worden, das uns wiederum zu wei-
teren Sparmaßnahmen zwingt. Das 
ist für uns frustrierend und schadet 
dem Verein«, erklärt Prof. Dr. Mi-
chael Welling, 1. Vorsitzender der 
Rot-Weissen. 

Erwig-Drüppel droht Saison-Aus: 
Die SG Wattenscheid 09 kann wohl 
bis zum Saisonende nicht auf Jo-
nas Erwig-Drüppel zurückgreifen. 
Beim 25-jährigen Mittelfeldspieler, 
der in der Partie gegen Aufsteiger 
Sportfreunde Siegen (3:0) verletzt 
ausgewechselt worden war, wur-
de bei einer MRT-Untersuchung 
ein Syndesmosebandriss im linken 
Sprunggelenk festgestellt.



SCVJOURNAL | 49

VERSCHIEDENES



| SCVJOURNAL50

Verein:    Ltzt. Sptg. Gesamt:  Heimspiele: Schnitt:

Rot-Weiss Essen 6.477 96.973  13 7.459
Alemannia Aachen --- 90.900  13 6.992
Wuppertaler SV 3.297 55.629  13 4.279
Rot-Weiß Oberhausen --- 23.418  10 2.342
Borussia Dortmund U 23 --- 22.645  12 1.887
Sportfreunde Siegen --- 15.603  10 1.560
Bonner SC 1.000 16.228  12 1.352
FC Viktoria Köln 1.678 14.343  13 1.103
SV Rödinghausen --- 13.098  12 1.092
SG Wattenscheid 09 --- 11.272  12 939
SC Wiedenbrück 368 10.278  12 857
TSG 1881 Sprockhövel 300 10.100  12 842
SC Verl --- 10.660  13 820
Rot Weiss Ahlen --- 10.502  13 808
1. FC Köln U 21 --- 8.161  13 628
Borussia M’gladbach U 23 297 5.586  13 430
Fortuna Düsseldorf U 23 180 4.885  13 376
FC Schalke 04 U 23 --- 4.074  11 370

Zuschauer am 17./18./19. März: 13.597. - Schnitt: 1.700. 
Zuschauer insgesamt: 424.355. - Schnitt nach 220 Spielen: 1.929.

Zuschauerzahlen der Regionalliga West

 1. VfB Fichte Bielefeld 22 19 0 3 54 : 15 39 57

 2. SC Verl II 21 15 1 5 39 : 15 24 46

 3. Spvg. Steinhagen 22 14 2 6 51 : 26 25 44

 4. VfL Theesen 20 13 3 4 55 : 25 30 42

 5. SC Vlotho 21 11 3 7 43 : 36 7 36

 6. VfB Schloß Holte 22 11 3 8 34 : 32 2 36

 7. TuS Tengern 20 9 7 4 38 : 23 15 34

 8. SpVg Brakel 22 10 3 9 43 : 27 16 33

 9. SC Peckeloh 22 10 2 10 37 : 35 2 32

 10. SV Eidinghausen-Werste 22 8 1 13 33 : 48 -15 25

 11. BV Bad Lippspringe 21 5 7 9 28 : 34 -6 22

 12. SC RW Maaslingen 20 7 1 12 39 : 46 -7 22

 13. FC Kaunitz 21 6 4 11 31 : 51 -20 22

 14. RW Mastholte 21 6 3 12 22 : 40 -18 21

 15. SV Avenwedde 20 6 3 11 26 : 47 -21 21

 16. Hövelhofer SV 22 4 4 14 30 : 49 -19 16

 17. Suryoye Paderborn 21 1 3 17 24 : 78 -54 6

Fußball-Landesliga St. 1 B-Lizenz-Ausbildung 
in der SPORTCLUB 
ARENA 
Der Fußball- und Leichtathletik-Verband 
Westfalen (FLVW) führt auch in diesem 
Jahr eine externe Trainerausbildung für 
Spieler im Leistungsbereich Oberliga und 
höher durch.
Der Verband war bestrebt, eine hochwer-
tige Ausbildung mit den bestmöglichen 
Gegebenheiten anzubieten und darüber 
hinaus Vereinen aus der Region die Gele-
genheiten zu geben, an der Entwicklung 
des Fußballs in Westfalen teilzuhaben.
Daher war es der Wunsch des FLVW die-
sen Lehrgang auf dem Stadiongelände des 
SPORTCLUB VERL durchzuführen.
Diesem Wunsch haben wir vom SPORT-
CLUB VERL natürlich mit sehr großer 
Freude entsprochen und sind auch sehr 
stolz darüber, vom Verband ausgewählt 
worden zu sein.

Die Termine: 
20. - 24. März  1. Woche Basis,
3. - 7. April: 1. Woche Profil,
24. - 27. April: Drei Tage Prüfung.
Lehrgangsleiter ist Rene Hecker.

Am Lehrgang nehmen auch die Spieler 
unserer ersten Mannschaft teil: Sebastian 
Lange, Jarno Peters, Julian Stöckner, Jannik 
Schröder und Sinisa Veselinovic.

Seit neun Spieltagen 
ohne Niederlage
Unsere U 23 hat derzeit einen glänzenden 
Lauf. Mit neun Siegen und nur einem Un-
entschieden in den letzten zehn Spielta-
gen hat sich die Mannschaft von Trainer 
Robert Mainka auf den zweiten Tabellen-
platz vorgearbeitet. Und das, obwohl der 
Kader mächtig geschrumpft ist und auch 
keine Verstärkung von »oben« zu erwar-
ten ist. Bekanntlich hat auch unser Regio-
nalligateam massive Personalprobleme. 

Dennoch gab es am vergangenen Sonntag 
beim Derby in Avenwedde einen hochver-
dienten 2:0-Sieg. Die Avenwedder versuch-
ten, mit einer massiven Abwehr wenigs-
tens einen Punkt zu erobern, doch das 
misslang. In der 40. und 44. Minute war es 
Jannik Tödtmann (13 Tore), der das Derby 
zugunsten des SCV entschied.
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UNSER NACHWUCHS

U 10 immer am Ball 
Die U10 des SC Verl hat den Winter mit 
zahlreichen Hallenturnieren gut genutzt 
und ist mit einer insgesamt sehr positi ven 
Bilanz sehr gut durch die dunkle Jahreszeit 
gekommen. Ein paar Turniersiege und viele 
Platzierungen unter den Top 3 sind ein 
tolles Ergebnis dieser Hallensaison.
Umso mehr freuen sich Trainer und 
Mannschaft  jetzt das der Ball wieder auf 
dem grünen Rasen rollt und die Mannschaft  
gut vorbereitet in die 2. Saisonhälft e geht.
Eine Vielzahl an Testspielen in der 
Vorbereitung sollte der Mannschaft  die 
nöti ge Sicherheit geben um erfolgreich in 
die Saison zu starten.

U12 auf gutem Weg
Die U12 kann positi v auf die Hinrunde 
zurückblicken. In der Kreisliga B belegen 
sie derzeit den ersten Platz. 
Der Einsti eg in die Pfl ichtspiele der Saison 
begann jedoch nicht so gut. Gegen den 
Gütersloher TV 1:2 wurde die Qualifi kati on 
für die Kreisliga A verpasst. Dennoch zeigen 
sich die Trainer Böhm und Aciz zufrieden: 
»Es ist bitt er, mit der ersten Niederlage der 
Saison gleich sein Ziel, den Sprung in die 
Kreisliga A zu verpassen. Trotzdem liegt 
das Hauptaugenmerk dieser Saison in der 
Entwicklung jedes einzelnen Spielers.« Die 
Meisterschaft  in der Kreisliga B ist noch nicht 
entschieden, denn nach der Niederlage 
gegen den direkten Konkurrenten aus 
Marienfeld wird es einen interessanten 
Dreikampf um den ersten Platz geben. 
Neben Marienfeld ist auch die Viktoria 
Rietberg dem SCV dicht auf den Fersen. 
In der Halle waren wir in nahezu 
allen Turnieren unter den besten vier 
Mannschaft en. Aber auch in Testspielen 
gegen zukünft ige Ligarivalen der U13 
Bezirksliga waren Fortschritt e zu erkennen. 
In Testspielen gegen den SV Lippstadt, SV 
Rödinghausen und Eintracht Jerxen-Orbke 
gab es Siege.  Klares Ziel jedes einzelnen 
Spielers im Kader ist es, die Kreisliga B 
Saison als Tabellenführer abzuschließen. 
Ein weiterer ausschlaggebender Punkt 
für die Entwicklung des Teams ist die 
Trainingsbeteiligung, denn man hat in 
nahezu jeder Einheit den komplett en Kader 
zusammen. »Es macht sehr viel Spaß mit 
den Jungs Woche für Woche zu arbeiten.,« 
so Aciz und Böhm.
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VERSCHIEDENES

Inh. Jürgen Peterhanwahr, 
Fliederweg 24, 33415 Verl

Mobil:  + 49 (0) 171/3157744
Büro:    + 49 (0) 5246/709312
Fax        + 49 (0) 5246/709313

www.peterhanwahr-arbeitsbuehnen.de 
j@peterhanwahr-arbeitsbuehnen.de 

Betrieb: Lerchenweg 110 • 33415 VERL

Westweg 1 - 33415 Verl, Tel. 05246/5030180

Patrick Choroba erzielte beim 
Sieg in Düsseldorf mit dem 
wichtigen Anschlusstreffer 
zugleich sein erstes Tor in der 
Regionalliga.

http://www.peterhanwahr-arbeitsbuehnen.de/
mailto:j@peterhanwahr-arbeitsbuehnen.de
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Ihr Partner für moderne Gebäudetechnik

Westweg 6
33415 Verl
Telefon 0 52 46 | 70 07-0

www.elektro-beckhoff.de

n  Elektroinstallation
n  Gebäudeautomatisierung 
n  Datennetzwerktechnik 
n   Beleuchtungsanlagen
n  Brandmeldeanlagen
n  Telefonanlagen
n   Videotechnik
n  Medientechnik
n  Beschallungsanlagen
n   E-Check / BGV A3
n  Schaltanlagenbau
n   Photovoltaik
n  24-Stunden-Notdienst
n  Kundendienst

http://www.elektro-beckhoff.de/

